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Wieder i der. Armee. Schweiz',? komme nicht.

Aussicht uns Hochjlllthkli imUichttt Archbold

schuldig lifjiiiiiifi!!

OMildlUilpftr

gcflrilllliki!

Juvgserurrise deß Imperator".

Crlrsenk ttäste von Tircktor Balliu
ringrkadrn. Nnter aiser Prv-trktora- t.

Bkkbrechk. 15 Per
sonen bcrlclj. Oprrnsangkr
Schatt gkstorbk.

Berlin, 13. Ia,t. Die Hamburg-Amerika-Lini- e

hat die Absicht, die in,
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Titte werde bis Tanistag in Lou
du verblribkn. Friede muß

geschlossen werde.

London, 13. Jan.-- Bis gcslern
deutete nichts daraus, das; es unter
den Friedenskoinmissären ZU einer
Einigung kommen werde. Günstiger

Wt liegt die !age beute Nachimt
tun. Rechid Pa cha. (5l?f der türft
frfx'N Friedenkomniission. hat nani
lich bekannt geino.cht, dasz dieselbe

tnis Wunsch von (Bit Edward Wren
. ri-- nachiten amstag m London ver
'

livilen werde. Auch die Bevoll
uilichtigten, der T'alkan.Berbüildeten
zeigen leine Lust,; London u verlas
seil. Die curo'päischcil Wrosmiächte

mögen heute d'.e von ihnen anöae
arbeitete iolles.tivnote den türkischen

Belwllmacht,gt,'n überreichen lassen

Bulgarien ljcit in London eine
MIOO.OOO betragende Anleihe gc
niacht. Die bnlgarischen und ru
rwnischen Regierungen haben sich

mif Die oh Bulgarien abzutretenden
, 4cbiete geeinigt. (5s heisst, das;

Rumänien jenen Landitrcisen crhal.
ten wird, dem es von Bulgarien vcr
langt hat. ' Dieses aber wird sich

cm türkischem Gebiet schadlos halten,
,' Ut italienische Botschafter in

. London, der jahrelang in SToitftaw

iiiiopel weilte und mit den tnr!i
scheu Verlgltnissen eingehend ver
traut ist,

' erklärte heute, da üu
Falle die 'Machte einen Druck auf
die Türke'l ausüben und sie zwingen

'wuroen. norianopet auszugeven, es
mir recht und billig märe, Zuge
sländnifse. betreffs der Lgäischen Jw
seht an nutchen. Ich kenne den
lurkizchen Bolköcharatter zu gut.
,ugte er waniend hinzu. Bersucht

man den ,7 - Türken alles zu nehmen,
toas er iat, dann wird er zu einem

ru.: v
auuuni .M)iit, va? zucuos uiio zu

Tie SchuldZgsprkämng ist mit fei-

ner Entlassung gleich
bkdciitend.

Washington, 13. Jan. Handels
lichter Archbolö in heute Nachmittag

n Senat in drei Aullagefällen des
Mistbrauchs feiner Amtsgewalt
schI0,g besunden worden. Eine im
geheure Menschenmenge hatte sich

i den Korridors des enatozim
mers eingefunden, um den Urtheil- -

ipruch zu vernehmen. Senator La
kvouette brach mit einem lauten

schuldig" ebenfalls den Stab iiber
den Angeklagten. Mit der Säml
digsprechiing geht Richter Archbold
seines Amtes verlustig.

ttliiiverncnr Ralston inangnrirt.
Indianapolis. Ind., 13. Jan.

Samuel Ralston, der 2. Gouver
neur von Indiana, wurde heute
unter entsprechendem Zeremoniell in
icin .'iinr cingeiiiijrr. .n lemcr
Botschaft befürwortete er eine

der Staatc'versassung.

Teu Berlehiiilgen erlegen.
Tie Margaret Kris-cik- i,

die ant Freitag Nachmittag
.auf dem Heimwege von der Schule
durch einen, Bahilzng getroffen wur-
de, ist in der onntagnacht im
St. Josephs Hospital gestorben. Tie
Eltern wohnen 2.", 13 südliche 29.
Strasze.

Erschlug ihren Gatte.
Wauoaca. Wis.. 13. Jan. Frau

Albert Palzer, Mutter von 13 Kin.
dem, hat heute gestanden, das; sie

am vergangenen Dienstag ihren Gat-
ten hinterrücks mit einem Knüttel
erschlagen und die Mordwaffe dann
verbrannt habe. Sie sagt, daß
sie von ihrem Manne, der dem
Trnnke ergeben war. grausam mist-

handelt wurde. Die. Frau weigert
M,,ciULN..Sldvofaten auzmtellen,
sondern will ohne Verhör venirtlicilt
werde.

Großspekulantc verkracht.
New ?)ork, 13. Jan. Verkracht

imd heute fünf groste Grundcigen
tbiimSspekulauteii. welche Vororte
bauten, die Häuser auf Abschlags
zahlung verkauften und durch die

Hypotheken auf die Häuser gesicher-t- e

sechsprozentige Bonds ausgaben.
Für $2,31,400 jener Bondö in
keine Sicherheit da, es tuar angeb-lic- h

der reine Schwindel, denn für
Gebäude im Werthe von $100,000
sollen Hnpothekenbonds in noch irö
szerer Höhe ausgegeben worden fein.

Die feinsten Flei'chwaaren.
Würste, Onsters bei Herman 'ae
uele. Neuer Fleischuiarlt. 2308 süd-

liche 1. Strasze. Tel. Douglas
8118. Donnerstags frische Fische.
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; jeder Attschreitung fähig ist."
X . Die ckürkischeu B pollmächtigten

'j trkllire. j sie würden nächste Woche
- - . u'iwftMi lisiu Iiii')ih nch Aroiiftaii'

Inwrel (iiinKliCürcit, falls die KoiN'
niijfcire j'der Balkanstaatcn auf ihren

beharren sollten. Einer
)7vordcru,ngnt Tlegatcn soll die Bc.

haben: Wir sind

Irr von der Treifusi Afsäre her 6s
kannte Patt, dk Elam ist wie

der Obersllkutiiaiit.

Paris, 13. Jan. Pati, de Elam.
eine der prominentesten Figuren in
der Dreifufi-Affäre- , wurde auf ein
Dekret Präsident Fallicres hin in
die französische Territorialarmee

Er hat jetzt den Rang
eines Oberstleutnants inne, den er
einnahm, als er ans der Armee
auftrat.

Französischer KriegSminisler resignirt
Paris, 13. Ian.-Alera- ndre Mil-leran- d,

Frankreich'S Kriegsminister,
bat sein Amt niedergelegt: die Va-

kanz ist durch M, Lebnm, bisheriger
Kolon, alminister, besetzt worden. M
Beanard, Untcrsckrelir für Finanz,
wesen, nimmt Lcbrun's stelle ein.
Millerand's Resignation ist auf die

Wledereinietzung von ObentLcnb
nant Du Pati, dc Elain. der In
der DrevsusAffaire eine Rolle spiel
te und dessen erzimna,
eine hervorragende Rolle. ES wird
behauptet, das; durch den Rücktritt
Millerand s die Chancen des Pro
niiemiinistcr Poincare süx dessen

Erwahlunq als Präsident der fran
zösisäien Republik sich bedeutend vev

fchlec!,tert haben. Heute sind plöi
lich lieben andere Bewerber aufge-
taucht. Auch die Sozialisten baben
zum ersten Male in der Geschichte
Frankreichs eiüen Prästdentschafts-kandidatc- n

in der Person von M.
Baillant aufgestellt.

Nkbraöka's Prasidknten-Elektork- .

Heute versammeln sich in der
Office des Gouverneurs die Präsi-dentschaf- ts

Elektorm von Nebraska,
um die Stimmen dieses Staates für
Präsident und ,VlzePräsident abzu
geben. Ein Elcktor wird aus ihrer
Mitte erwählt werden, um dann das
Resultat der amtlichen Abstimmung
deni Sekrctär.deS BundesSenats in
Washington zu übergeben.

Tcr Botschafter wird für seine
Reise Meilengelder im Betrage von
27e die Meile Ml.!!!32Z erhalten.
Ansterdem ist aber die Erwählunq
in das Electoral'Kollegium eine
groste Ehre, weshalb es mehrere
Bewerber gab.

Omaha im Dunkeln.

In Omaha wurde cs Sonntag
Abend auf einmal Dunkel. Es war
etwas an der Maschinerie der elek

irischen Kraftftation Ecke 4. und
Iones Straße in Unordnung gera
tken. Erst gegen 0:45 strahlten die

riettrifchen Bogenlampen wieder.

Straßenraub.
Eliii) Wailing, 316 nördliche Isi.

Strasze loohnhaft, wurde in der
Nacht von Sonntag auf Montag an
der East Strasze zwischen 10. und
17. von einem liiibekaiinteil zn Bo

geschlagen, so dast er das Be
Umsttsein verlor und um seine ails
?11 bestehende Baarchast beraubt,

ra

Werbt sich 'nicht am PrciFschikfjkN
in Eamp Prrry brtlMigrn.

Bern, 13.'. Jan. Tie Schweizer
chulzenglle" bat lx'ichloscn, an

dem im 'Septeniber in den Ver
Staaten stottfindenden internationa
len chieszwettbewcrb nicht theilzi
nehmen, du für Tcckmig der Reise

i kei.iie Bewilligung gemach
worden sei. ,Daö Preischiehen sin
det im 'Z5amp Perrn am Ervs
siatt, alsj Erinncriz an den vor
101) Jahren an tcner stelle durc!

Perry erfochtenen Sieg,
s .

Fünf Aahre für Tiggs Nolan.
Der Fälscher. Einbreclicr und All

arouno root 'iggs Nolan enne
Samstag Nachmittag für seine letz
tcn Wunereien eine Gefamrnist
strafe von fünf Jahren zudikrirt
Er wnrd d,e Strafe im Bundesge
sängnisi! in Leavenworth, Kas.. ab
sibcn. Auf Befragen, ob er noch
cKvaS zu sagen habe, suchte er da
Mitleid , zu erwecken, indem er sag
te, er habe eine Frau zu ernähren,
und überdies sei dies se,n erster
Fehltritt.', Das letztere Araumer.
wird wohl kein Anwesender den.
hattgesotteiieit Verbrecher, der traf
seiner 28 Jahre schon die ganz, ,rit-.-i-- K l'rif rrca me oer ,,erorea erlauioann oura
gemacht, geglaubt haben. Er frag
te auch dem Nichter, ob er seine

Errate nicht! m öem Gesangnisz tn
Atlanta, G,,., anstatt in Leaven
worth vcrbiisten könne, denn der
sonnige Suden sei seiner Gesundhei
zuträglicher. Der Richter anrwor
tete, daß der' Generalanwalt darüber
in bestimmen habe.

Stahl !5lrirohr aus einem
'.ixrachtwagen.

irrn oer Mlizct betanntes Xsn

dittdmim R. Hatchcr, wurde
durch die Po'lizisten Pa,zanowski und
Duiin verhaftet, gleich nachdem er
aus einem F.rachtwagcn Ecke 8. und
Farnam Strasze der Western Elec
tnc Eompaiy gehörigen Bleikabe
gestohlen hat:te. Er hatte das Blei
anb die .Eorfiegel m der, Hmtd, als
man ihn festnahm.

Zurmk nach Italien.
Der ItaKencr Joseph Tucilli

wird auf Anordnung der Einman
dcrungsbehörde nach seiner sonnigen
Heimata zurückkehren müssen, onn
tag wurde er aus dem Comttuge
fänMifz entlassen und nach Ellis
Island befördert. Der Italiener
hatte ein verrufenes Haus geführt.
Es werden noch drei Andere depor
tirt werden.

Bricht das Brin. '

Ein Insasse des Soldatenheims
in Milford, Neb., Frank Doty. 07

ahre alt, glitt cuis dem vereisten
Ätenweg an der Charles zwischen

17. und 1. strotze aus und brach
das rechte Bein an der Hüfte. Er
ivurde nach dem Omaha General
Hospital überfuhrt.

Personalien.
Herr Fred H. Krug, Gattin und

Kind sind nach California gereist,
wo Iie den Winter verleben wer
den.

?taatssenator ,N. P. Todge hat
nr vie Malier oer egistanir

itzirng in Liucolii eine Wohnung
gemiethet und sie mit seiner Gattin
bezogen, um fortwahrend an Ort
ind Stelle zn win.

.yerr Ed. Winiter, ein Angettell
ter der Ietter Brauerei und Mit-glie- d

der Hermanus-Töhn- e in Süd
Omaba musste sich letzte Woche ei-

ner Bliiiddarmoperation unterzie-
hen. Er befindet sich auf der Best
stnmg.

Fran Franz Lücke. 3024 Str.
SüdOmaha, ist schwer erkrankt.

Herr Julius Cortland, der seit
Iahren in Omaha ansässig ist, be-

findet sich im Wise Memorial Hospi-
tal. Er ist am Danntrebs erkrankt.

Süd-Oniah- a.

Einen blutigen Messerkamps
kö'npften Sonntag früh ein der Po
iizei bekanntes Weibsbild. Lizzv

Williams, und ein Strolch, James
Perrn, miteinander. Lizzn schnitt
ihrem Widersacher das rechte Ohr
letal ab. Sie selbst wurde dafür
fürchterlich' zugerichtet. Der Mann
gewährte, einen gräßlichen Anblick,

eiö ihn Freunde nach der Polizcisftv
tion fchafftat. &wx- dech'elben

trug das abgesctnütteue Ohr in der
Tasche. Dr. Shanalzan nichte es
wieder an. Der (Streit entstand
wegen der Bezahlung einer Flasche
Bier, und LizzN' soll den Zweikamps
lzerrntf'gcfnriieri: hüben.

T. L. Äeil Salln, 242? NStr.
Bestes , Bier. ftemer Freiluncy.
Qcutjchi ZLcsuH .WLiMN.

Stillltc Wo!
HW Familie an ihren Wohnu

gc i vtncmllott
dertrikb.

Eincinnati. 13. Jan. Infolge
der lleberschivenlmungen des Ohio
Flusses liliö hier allem 10U0 Fami
lien aus ihren Wohnungen ver
trieben worden. Die Noth ist gros
und die von der Ueberschwcmnmn
Heimgesuchten werden m. ossenlli
chen Evbäuden und Kircheii unterge
bracht. ES wird hellte geltend ge
macht, das; infolge der Hochfliucheii

im Ohio-Thal- e 3000 Personen
Eincinnati, Eovington, Ncivport .und
Dayton obdachlos geworden sind
Viele Fabriken sind unter Wasser
geseht und Hunderte Arbeiter sind

gezwungen, zu feiern. Auch heute
steigt der uuk langsam aber stetig
st' dast er um 11 Uhr Vormittags
cinen Wasserstand von 61.2 erreich
hatte. Der Rcgierunasincteorolog
ist der AnM, dast das Wasser noch
wahrend der nächsten drei Tage stei

gen und einen Stand von l!3 Fuß
erreichen wird, vorausgesetzt indessen
daß während der nächsten drei Tage
kein weiterer Regen fallt.

Die Behörden der genannten drei
Städte thun ?llles, um die Leiden
der Ueberschwcmmten zu lindern
In Eincinnati hat Dr. Otto P
Gener vom Departement fiir Wohl
tbätigkeitszwecke Suppenanstalten er
csfnrt und anderweitige Vorkehrn
gen für Linderung der Leiden der
Nochlcidenivn getroffen. Bürger
meister tfirnt hat eine Proklama
tion zur Hiilfeleistuug erlassen und
wird den Stadtrath ersuchen, $20,
000 Bonds zu Gunsten der Noth
leidenden zu verkaufen.

Ortsvcrband Colnmbns.

Trotz der Kälte war die llntcr
Haltung des Ortsverbandes Eolum
bus im Staatsvcrbauö Nebraska am
Sanistag kbend. in. ,er . prächtigen
netten Männ?rchr--Hall- e stark be

sucht, ein Beweis, das; das Vorzug'
liche Deutschthum dieses Städtchens
den Bestrebungen des Staatsvcrban
des gebührendes Interesse entgegen
bringt. Das Programm wurde vom
Columbus Männerchor uild dem

Orpheus Orchester ausgeführt. . Von
Herrn Carl Rohde, dem tüchtigen
Präsidenten des Ortsverbandcs, nach

einer kurzen Aniprache vorgestellt,
hielt Präsident Val. I. Peter vom
Staatsvcrband eine Ansprache über
die bisherigen Leistungen - des
Staatsverbandes und seine gegen
kirtigen und zukünftigen Bestre-

bungen im Interesse des allgemei-
ne Deutschthnms. Die Worte fan-de- n

eine beifällige Aufnahme ,und
haben hoffentlich zur Vermehrung
der Interessen der Deutschen dein

OrtSverbande gegenüber beigetragen.
Den Schluß der schönen Feier

bildete ein flotter Ball, auf dem sich

der blühende Nachwuchs der Deut-sche- u

ein Stelldichein gab.

Spaltung der Noal Achates.

Fünfundzwanzig Jnsurgentm des
Ordens der Royal Achates, Logen
No. 1 und No. 110 von Omaha
und No. 33 von SüdOrnahn,

sich Sonntag Nachmittag
in den Geschäftsräumen der Anwälte
Weaver & Hitler. Einem Anwälte
wurde übertragen, die gerichtliche

Amtoentseluing der hiesigrn leiten
den Beamten zu veranlai'en, sowie
die Neuorgannation des Ordens
und das Beibehalten des Verslche

tiingsdepiirtetnents.x. Die Kosten des
gerichtlichen Verfahrens werden von
den hiesigen Logen getragen iver-

den.

Die Spaltung unter den Mit-gliede-

entstand, als die Oberbe-arnte- n

in einer Versammlung in
KansaS Eita beschlossen, das

des Ordens an
eine Ehicagoer Versicherungsfirma
zu verkaufen. Die abfallenden Mit-

glieder sagen, das; dieö nicht ohne
ilre Zustimmung hätte geschehen
sollen.

Die Beamtem, welche abgesetzt
lU'UH'ii uuini, uiu. HMiiiU'i'iu vs.

H. Barigt. Siipreine Secretani: Em-

ma L. Grimiell. Säialzmeisier und
L.- - Ekadwick, Pize-Präsideii- t. Der

Orden zählt im ganzen Laufte lötiG

Mitglieder, von denen aus Nebnic-k-

2000, und auf Douglas. Eounty
100t) kommen.

Hugh Murphi, schiver erkrankt.

. In dem
,
Befinden des Strasten- -

flasterungs KoiitraUorö Hugh Mur
phy,, der seit einigen Tagen leidend
ist. ist lieute eine Wendung z,n

chlrtMr.W, !löM

883 Passagiere in Lebenegefahr- .-
Schrecklicher Sturm an der

knglischnt Küste.

.I!tifar. 13. Im, Der Dampfe
Uranium", von !oturdamHatisa!:

nach New ;1ork stimmt, rannte iil
ht Nahe des EhetMtto LeuchttunnL '
nahe der englischen !r!iste auf ein
Felsenriff. An Bord des Schiffes
befanden sich 883 Passagiere: die,
scllxm wurden von dem Regierung,
kampfer Ladi, aurier und rneh
reren .hafenboou'il und BrandungZ
i'ainpst'rn in Sicherheit gebracht. Tee,'
Kapitän Enstiee vom Ilnglücksdam
pfer hatte bei den, Ne
bei die Richtung wrfr'htt und fuhr
aus das Riff. Der Passagiere be.,'
mächtigte sich ein panischer Schrecken, ,

und der Kapitän Zowie die Bcsatzimz .
muszten ihre 'gan'.e Energie cmfbi?.
tcn, um einer Panik vorzuhalten. :

Viele grauen und Kinder loeiger
'

tcn fich, das Schin ohne, Begleitung'
ihrer Gatten und Väter zu verlassen. '

Sie mufzten niit Geivalt in die Net
tungöboote befördert werden. T-a-

grosze Schiff fitzt mit dem Schüft'
schnabel auf dem Felsen fest. Der
Kapitän und die Mannschaft befin.
den sich auf dem gestrandeten Tn,. .

pser. Man glaubt, das; bei Ein
tritt der Ebbe sich das Schiff infolge

'

der schweren Laduna. das sie im'
Achterdeck verstaut hat, von seinem
Halt befreien wird.

An der ganzen cnali''chen Küite
herrschte amstaa und Soimtaa ein
fnrchtbarer Sturm: kleinere Schiffe -

wurden von der Gewalt desselben
aus den Strand geschlelldert. und

Aitensahrzeuge wurde schwer be. -

schädigt. Der Riesendampfer Mau
rctania" konnte seine Takrt des
Unwetters wegen zur festgeset'.teu .
Zeit nicht antreten. Der britische
Dampfer .Lavfarer" hatte in bcn-
Sturm seilte Schornsteine und alle
Rettungsboote verloreii. Der i?uU
sehr Dampfer ctMiWi it

ackionville, Fla,, nach Bremen be.
stimmt, hat seine ganze Deckladung
und einen Theil seiner Schmuben '

verloren. Der dänische , Damoker
Gloch" ist an der schottischen Kirte

gestrandet: der Verlust von sieben
Menschenleben ist zu beklagen.

dichter Duffic stirbt in Calitorziia.
Ein Telegramm an feinen Sohn

Charles E. meldet den Tod von
Richter E. R. Tuffie in Sau Tieao,
Cal.. wo er den Winter verleben
wollte. Er litt an einem Nerven
ciden.

Richter kam nach Omalia
im Jahre 1887 und war einer der
prominenteiteii Juristen von Dou.

'

glas Eountii. Seine Wittwe und
cohn überleben ihn.

Wetterbericht.
Für Omaba, Eonncil Blufts und

Imgegend: Schön beute und Die'
tag: steigende Temperatur am

ui,.,.4. U (IHUI.
Für Nebraska: Schön heute und

Dienstag: steigende Temperatur am
Dienstag.

Irgend eine Art von Klein
andelgeschäft besorgt oder versaust.

Ken nebeck Co,. 505 Bee Gebäude,
Omaha, Neb. t'.
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Boiic') Rachfolgcr.
ES ist beschlossene Thatsache, da';

die Teras Legicwliir bei ihrer am
14. Januar zu erwl.vndeit öüai'l
den Advokaten. Morri., Slfard
als Nachfolger dei von smem Ainte
zurückgetretenen BundessenatorÄ .

A. !aile2 cstzäMi. i, , .

Frühjahr stattsmdende .ungsenireise
des neuen NiesendampserS Impera-
tor" zu einem glänzenden Ereignis
zu gestalten, tteneraldirektor Albert
Ballin hat jetzt schon die hervorra.
gendslen Bertreter von Handel und

Industrie, Mimst und Wissenschaft,
die Spitzen der Verkehrs' und

nicht nur des
Teutschen Reich, sondern auch Oeste-

rreich-Ungarns, Englmids und

Belgiens, als ttäste der Hapag"
?ur Theilnahme an der Fahrt, nach
New fjint und zur Rückreise einge-
laden. Der 7. Mai ist für den An-

tritt der Jungfernfahrt festgesetzt,
Wiche und Meiler iverden das Ihrige
dazu beitragen, den ttastcil den

Aufenthalt auf dem Imperator"
zu verschönern. Die Leiter dieser
beiden, für das schwimmende Ho-

tel" recht wichtigen Abtheilungen
haben den Auftrag erhalten, die

besten Leckerbissen und erlesensten
Tropfen auö alleit Ländern zn lie-

fern.
Die, Regierung hat Berhandlun-o.e- n

eingeleitet zwecks Erneuerung
des Tubventions-Bertrag- s mit dem

Norddcutsäxn Llond. ES handelt
sich um die Beihülfe dcs Reichs für
die Postdainpfer --Verbindungen zwi?
fchen Oftaficn, Australien und Sa-mo-

Die Beisetzung des vor einigen
Tagen infolge einer Blutvergiftung
verstorbenen tteneralfcldmarschalls
Grafm v.' chlicfsen hat mit gro
beut militärischen Gepränge stattge
funden. Die Bestattung erfolgte auf
dem Berliner Jnvalidenkirchhof,
Liaiscr Wilhelm erwies dem verdien
ten Hn'rfuhrer persönlich dft letz-te- ti

Ehren. Die Generalität und
der Gcncralstab gaben der Leiche
daö letzte Geleit. Kaiser Franz Jo-sep-

hatte den ttcneral d. Kav. Ru
doks-

- Ritter' v.?NMrlnMN a15-s-sp

nen persönlichen Vertreter cntiandt?
die !Vutfchei, Buudcsfürstcn waren
durch Prinzen oder Generäle ver- -

treten. Auch der Reichskanzler v.
Bcthmaun-Hollwe- g und die Mini
ster wohnten der Trauerzcremonie
bei, die mit dem Abfeuern von Sal
ven über der Gruft zum Abschlust
kam

Für die neben der Menge anderer

Beranstaltungen zur ,cicr des Re

gierungsjubiläums des Kaisers ge

plante grosze Jubiläums-Miunstau- s

itcllung in Berlin hat der Kaiser
das Protektorat übernommen. Die
Huldigungsausstcllung, die beide

iironeil Organisationen der deut- -

schon Kunst, die Allgemeine Deutsche

Nuiutgcno scnschast und den Tcut
fckieil jaiinstlerbrnid, vereinigen soll.
will til einer retrospektiven Abthci

lung einen allseitigen Ucberblick

iiber das bildnerische Schaffen, iil den
25 Jahren der Regicruna Wil
helms des Zweiten bieten und auch
die künstlerischen Lager, die sonst

dem Glaspalast fernbleiben, heran,
ziehen. Iin Anschlusz an die Aus-

stellung ist ein KÄnsllcrfest in gro
szem Stil geplant.

Ein bisher noch völlig unausge-t,lärte- r

gräfzlichec Doppelmord wird
aus dem Soldiner - Kreise in der
?!eumark gemeldet. Aus dem Rit-

tergut Mngenwalde war eine Strohs
miete in Brand geratheit. Als die

Leute von dem Gut herbeieilte,:,
um die Flamen zu löschen, fanden
sie in dem brennenden Stroh die

Leichen eines jungen Paaren. Der

Augenschein ergab, das; die jungen
Leute nicht erstickt, sondern erdrosselt
uud znuthmafüich in dem Stroh ver-

steckt worden Nttren, das dann von

fom oder den äkrvrechern angezün
det wurde, in der Absicht, die Spu-rc- n

zu vertilgen.
In Saarbrücken hat sich ein schw-

eres Strainbal)nungliick ereignet,
iwei von Passagieren besetzte Lira

sjenbahnivagen sind in voller Jährt
usaniiueiuzestoszeu. Fünfzehn Per--

scucn trugen schwere Verletzungen
davon. '

Ans Stuttgart kommt die. Nach

licht vom Hinscheiden des i. Ame-

rika wohlbekannte,! Opernsäuger?
Aiitou Schott, de Tenors der Trup
pe, die unter der Leitung von Leo-

pold Damrosch im Jahre 1 88 1 dem

New ?)orker Publikum zum ersten
Male die Schönheit Wagners Opern-musi-

erschlossen hat.

Dkiitskycr Optiker, 15 Jahr?,
in Oniaha. 3. F. Wuru, 113
Brandeiö Gebände. (Anzeige.)

Ritter-Brä-

nr dunklen Flaschen, bei Emil Hm

srolz, diisz (5uropa kennen gelernt
hat, iwlch' eiiiv' Schweineheerde die
Bal?anr-erbiwdete- sind. Wir wus
tcn dieses von jeher."

Art. ttvuld's Hochzeit.
New i;jorF, 13. Jan. Es wurde

hier httc bekannt gemacht, das; dL
Hochzeit tion Frl. ttould mit Herrn

H. Shepard am 22. Januar
auf dem Landsil) der Braut bei

Sassen),!, ?)., stattfinden wer
le, tk Zeremonie wird im enge-
ren Familienkreise stattfinden. Na-jl,a- n

Arauko's Orchester, aus iO
51'iimfern bestehend (Franko ist auch
in Omaha vortheilhaft als Orchester
Dirigent des alten Boizd Theater?
In sannt) wird den Lohcngrin Hoch,
citomarsch spielen. Tcr Herzog und

dic Herzogin von Tallevrand. Schwe
ster resp. Schivager der Braut, wer
den der Hochzeit ebenfalls beiwohnen.
Hochzeitsgefcheiike treffen schon seht

gab! reich ein.

Zwei Liiftschifser ertrunken.
London, 13. Jan. Die beiden

iistichisfer McToiiald und Jngles
stürzten kx'ute Sk'achmittag mit ihrem
Eindecker aus den Lüften in die

Themse lind ertranken, ehe ihnen
Hülfe zutheil werden konnte.

Nkbrnöka Legiölntnr.
Die '' Legislatur ivird morgen

?tach,iüag wieder zusammentreten
Und mit den Arbeiten beginnen.

Anliindscit auf aincrikanischcn Boden.
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. Riald Ämundsen, der Entdecker des Südpols, ist aus der St.
Paul" zu längerem Besuche in die'ein Lande in Nero- Aork anivlangt,

sicb die' ver.ioain von Eonnaught,
V ''I otomn des töuvenumrs v,m Ea

l"iuda, i,n 5sNigen 5?onal Bictoria
einer Operstic. nntcrzie'

- ',.. lajji'U irnijj. ,

V i

lau .iie South 0731. t.AAZi'.uz?ö ii'unde wij dtMt ckuumcrn- - onpiatiiieu .,

'..1
.


